
 

Auf nach Rom – nicht allein, sondern «mit Dir» 

Die Internationale Ministrant*innenwallfahrt 2024 steht unter dem Leitwort «mit 

Dir». 

Dieses «mit Dir» gibt Gott dem Propheten Jesaja mit auf den Weg. Als Antwort auf die 

Zukunftsängste der Israeliten, die Angst haben, dass Gott sie vergessen haben könnte. 

In diese Unsicherheit hinein sagt Gott dem Volk Israel zu: „Ich bin mit dir!“ Du bist nicht allein, 

du bist nicht vergessen, du bist nicht schwach, sondern stark! - Eine Zusage, die auch uns heute 

Ho�nung geben kann. 

«Mit Dir», in dieser Zusage dürfen die Minis sich auf den Weg nach Rom machen. «Mit mir und 

Dir» als Gemeinschaft von vielen, vielen Minis aus aller Welt. Rund 70'000 werden in Rom 

erwartet. Die Schweiz wird mit ein paar hundert Minis eine verhältnismässig kleine Gruppe sein. 

Aber das sind wir uns ja schon gewohnt. Deshalb ist dieses «mit Dir» auch eine Einladung, 

gemeinsam die Heilige Stadt zu erkunden, neue Bekanntschaften und Freundschaften zu 

schliessen. 

Um dieses «mit Dir» zu erleben, steigen am 27. Juli über 400 Minis und ihre Begleitpersonen in 

die Busse nach Rom. Nach einer Nacht unterwegs tri�t sich die ganze Gruppe in einem Park in 

Rom, um sich kennenzulernen, sich auszutauschen und das Programm der nächsten Tage zu 

erfahren.  

Jeden Tag – ausser am Dienstag – sind die Minis in kleineren und grösseren Gruppen unterwegs.  

Mit ihren Tourguides erleben sie Rom und an einem Tag auch das Meer. Sie lernen die Heilige 

Stadt kennen, in der auch der – o�ziell – erste Ministrant, begraben liegt.  

Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr unter anderem Tourguides wie Urs Brosi, Generalsekretär 

der RKZ, Beat Grögli, Dompfarrer in St. Gallen und Michael Pfi�ner, Pfarrer der Seelsorgeeinheit 

Neutoggenburg ihr Wissen weitergeben.  

Da der Sommer in Rom sehr heiss wird, darf sich jede Gruppe auf einen Tag am Meer freuen, 

nicht ohne unterwegs die Statue des heiligen Tarzisius zu besuchen, die die Schweiz dem Papst 

2010 geschenkt hat. Tarzisius ist, wie die Minis wissen, der erste Ministrant, den wir kennen.   

Am Dienstag empfängt Papst Franziskus die 70'000 Minis auf dem Petersplatz. Ein 

unvergessliches Erlebnis, nicht nur wegen des Papstes. Eine der Gelegenheiten, um über die 

länderspezifischen Tauschobjekte (Bild) mit Minis aus anderen Nationen ins Gespräch zu 

kommen.  

Ein weiterer Höhepunkt für die Schweizer Teilnehmenden ist die o�zielle 1. August-Feier, die alle 

Schweizer Minis gemeinsam feiern werden, bevor es dann bald wieder nach Hause geht. 

Wenn am 2. August 400 müde Minis nach Hause zurückkehren, wird jede und jeder eine ganz 

persönliche «mit Dir» Erfahrung mit nach Hause nehmen können.   

 



 

Hintergrundinformationen: 

Die damp (Deutschweizerische Arbeitsstelle für Ministrant*innenpastoral) 

organisiert im Auftrag der Bischofskonferenz die o�zielle Reise nach Rom. Das 

ehrenamtliche OK kümmert sich um die Anreise, Unterkunft, Programm und vieles mehr und 

stellt auch die Tourguides.  

Die internationale Romwallfahrt findet alle vier Jahre statt. Die Corona-Pandemie hat diesen 

Rhythmus etwas verändert.  

Als einzige Pilgergruppe dürfen die Schweizer Minis auch immer einen Schritt weiter in den 

Vatikan machen als alle anderen, sie werden jedes Mal herzlich von der Schweizer Garde 

empfangen.  

Dieses Jahr war die o�zielle damp-Reise bereits im Dezember ausgebucht. Dies war bei den 

letzten Durchführungen nicht der Fall. Es zeigt einmal mehr, dass die Minis aus dem Leben der 

Pfarreien nicht wegzudenken sind. Für viele Minis, die 14 Jahre oder älter sind, ist die Romreise 

Belohnung und Motivation für ihren Dienst.  

Neben der Mitfinanzierung durch die RKZ und SBK unterstützen viele Kirchgemeinden ihre 

Minis, damit die Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis werden darf.  

Informationen zur damp unter www.damp.ch und www.minis.ch . 

 

Für Rückfragen: 

Das OK der Romwallfahrt steht für individuelle Auskünfte oder Interviews zur Verfügung. Gerne 

stellen wir auch den Kontakt zu Gruppen aus ihrer Region her.  

Bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit uns auf: 

Thomas Boutellier – OK-Mitglied Ressort Sicherheit / Prävention und Ö�entlichkeitsarbeit 

thomas.boutellier@pbs.ch / 079 313 98 61 

oder  

Bianca Rehm – OK-Mitglied Ressort PR / damp Vorstandsmitglied 

bianca.rehm@damp.ch / 076 200 98 16 
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